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Staatskunſt und Gerechtigkeit

Es giebt keine weiſe Staatskunſt die nicht zuerſt der
Gerechtigkeit huldigte Alles was zur Beſchönigung des Juſtiz
mordes aus politiſchen Rückſichten geſagt werden könnte iſt
eitel Humbug und Verrath iſt eine Schädigung der Grund
lagen auf denen die Reiche beruhen Jn Fraukreich ſteht man
anſcheinend vor der Wiederaufnahme des Prozeſſes Dreyfus
Die Kommiſſion im Jnuſtizminiſterinm iſt berufen darüber
Beſchluß zu faſſenr Daß das Miniſterium Briſſon endlich
dieſen Weg betreten hat um der Gerechtigkeit p ihrem Rechte
zu verhelfen der Regierung zur Ehre Daß ein Kriegs
miniſter zurücktritt weil er erklärt aus dem Studium der Akten
die Ueberzeugung gewonnen zu haben daß der Verurtheilte
ſchuldig ſei will gegenüber den erdrückenden Thatſachen der
Fälſchung nichts beſagen Wäre der General Zurlinden der
erſte Kriegsminiſter der ſich geirrt hat Und wenn Cavaignac
ebenfalls verſichert an die Schuld des Verurtheilten glauben
u müſſe wäre das das erſte mal wo er ſich geirrt hatHat nicht Cavaignac vor der Kammer und dem Lande von

abſoluten Beweiſen geſprochen die er geſehen habe um
wenige Monate ſpäter zugeben zu müſſen daß der wichtigſte
dieſer abſoluten Beweiſe nichts als eine elende Fälſchung war
Kaum je iſt die Grundlage auf der ein richterliches Urtheil
beruhte ſo vollkommen erſchüttert worden wie neuerdings in
dem Prozeß Dreyfus Niemand würde verſtehen wenn gleich
wohl die Wiederaufnahme des Verfahrens verweigert würde
Dieſe Weigerung wäre ein Schlag ins Geſicht der Civiliſation
n eine ſchnöde Verletzung des Rechtsgefühls aller geſitteten

Völker
Nicht darum handelt es ſich ob Dreyfus ſchuldig oder un

ſchuldig iſt Auch ein Schuldiger kann ungerecht verurtheilt
werden Selbſt einem geſtändigen Mörder gegenüber iſt der
Gerichtshof verpflichtet die Formen zu wahren die die Straf
prozeßordnung vorſchreibt Würde ein geſtändiger Mörder von
einer Geſchworenenbank ſchuldig geſprochen die nicht ordnungs
mäßig beſetzt wäre würde er verurtheilt ohne daß ihm ein
Vertheidiger beſtellt wäre ſo wäre das Urtheil null und
nichtig Dreyfus aber iſt nicht geſtändig Alle Behanptungen
daß er nach ſeiner Verurtheilung ein Geſtändniß abgelegt habe
haben ſich als Humbug erwieſen Dreyfus iſt verurtheilt
worden auf Grund des viel erörterten Bordereau das von
ſeiner Hand ſein ſollte ente glaubt der Juſtizminiſter
Frankreichs auf Grund der Unterſuchungen die er angeſtellt
h nicht mehr daß Dreyfus dieſes Bordereau geſchrieben
abe Ferner unterliegt heute keinem Zweifel mehr daß dieVerurtheilung erfolgt ſt nicht lediglich auf Grund der Akten

die dem Kriegsgericht und zugleich dem Angeſchuldigten und
Vertheidiger vorgelegt wurdeit ſondern auf Grund geheimer
Schriftſtücke die der Kenntniß des Beſchuldigten und ſeines
Vertheidigers vorenthalten wurden Dergleichen Beweiſe die
der Prüfung und Widerlegung des Angeklagten entzogen
wurden haben für ein Gerichtsverfahren keinerlei Beweiskraft
Wer aber in Frankreich oder anderwärts glaubt hente noch an
die Echtheit dieſer Schriftſtücke Wir wiſſen nicht ob es wahr
iſt daß Herr Eſterhazy in London erklärt hat ſechshundert
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von den tauſend Schriftſtücken in den Dreyfusakten ſeien
gefälſcht Aber alles was bisher über die abſolnten Be
weiſe, von denen Herr Cavaignac ſprach und über die
moraliſche Beſchaffenheit der Hauptperſonen die in dieſem
Dranta mitgewirkt haben bekannt geworden iſt muß jeglichen
Glauben an die Richtigkeit des Urtheils gegen den Gefangenen
von der Teufelsinſel aufheben

Augenommen aber Dreyfus wäre ſchuldig wie iſt dann zu
verſtehen daß ſich einflußreiche Männer gegen die Wiederauf
nahine des Verfahrens ſtränben Gerade wenn Dreyfus wirk
lich und umnzweifelhaft ſchuldig wäre ſo müßten die Staats
lenker Frankreichs mit Freuden die Gelegenheit ergreifen um
jeden Zweifel an dieſer Thatſache zu beſeitigen Es läge alſoim öffentlichen Jntereſſe die Wiederaufnahme des Verſahrens

herbeizuführen um den Verdacht zu widerlegen daß an einem
Unſchnldigen ein Juſtizmord verübt ſei Man hat freilich
außerordentlich viel davon geſprochen daß die Ehre der Armee
in Frage ſtehe Aber ſeit wann kann es die Ehre der Armee
beflecken daß ein Militärgerichtshof ſich geirrt n Selbſt
wenn eine Reihe hochgeſtellter Militärs ſich offenbar des Jrr
thums oder des Verbrechens ſchuldig gemacht hätten ſo fiele
damit noch kein Makel auf die Armee ſelbſt Denn Jrrthum
und Verbrechen können immer nur den einzelnen Perſonen an
gerechnet werden niemals aber der Geſammtheit der ſie an
gehören zumal da nothwendig ſolche Perſonen die ſich ver
gangen haben aus der Geſammtheit ausgeſchloſſen werden

re Thaten nicht mehr der Geſamintheit zugerechnet

Man hat auch davon geſprochen daß die Wiederaufnahme
des Verfahrens den Krieg bedente Nichts abgeſchmackter
eine ſolche Darſtellung Wie ſollte eine ſolche Folge eintreten
Wenn der Prozeß gegen Dreyfus einer Reviſion unterzogen
wird ſo vollzieht ſich dieſes Verfahren genau wie der erſte
Prozeß unter Ausſchluß der Oeffenllichkeit Kann wie
immer dieſes Verfahren ende ſei es mit der Freiſprechung ſei
es mit der r h dem Lande ein ſchwererer Schaden
erwachſen als er ſchon aus den bisherigen Erörterungen über
den Prozeß Dreyfus erwachſen iſt Für die Anſicht daß die
Beziehungen zum Ausland geſtört werden könnten iſt auch
nicht der Schatten eines Beweiſes erbracht worden Freilich
diejenigen würden ein übles Ende zu fürchten haben die an
Fälſchungen und Lügen Antheil haben beiſpielsweiſe an der
unglaublichen Albernheit daß Kaiſer Brieſe an den
Kapitän Dreyfus geſchrieben habe Sollte in der That in
die de irgend jemand ſo beſchränkt ſein daß er einer ſolchen

Abel glaubte Wie tief muß die Intelligenz derer ſtehen die
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ſich ſolche Märchen aufbinden laſſen Es iſt ſelbſtverſtändlich
daß Kaiſer Wilhelm mit dem Hauptmann Dreyfus auch nicht
das geringſte zu thun hat und ebenſo iſt nach der öffentlichen
Erklärung des Staatsſekretärs v Bülow jeder Zweifel daran
ausgeſchloſſen daß auch die deutſche Regierung oder ſelbſt der
Militärbevollmächtigte v Schwartzkoppen keinerlei Verbindung
mit Dreyfus unterhalten hat

Es iſt eine traurige Erſcheinung daß ein hochziviliſirtes
Volk ſo ſehr der Leidenſchaftlichkeit verfallen konnte um ſeine
beſten Bürger zu behandeln wie es mit Zola geſchehen iſt
Glaubt man denn in Frankreich im Ernſt daß Männer wie
Zola Trarienx Clemencean Demange Labori keine Spur von
Vaterlandsliebe in ſich tragen Glaubt man im Ernſte daß
ſie nicht mindeſtens ſo unbefangen und glaubwürdig ſeien wie
ſich die Generale erwieſen haben die vor Gericht ein Schrift
ſtück als echt ausgaben deſſen Fälſchung jetzt handgreiflich
erwieſen iſt Glaubt man noch immer daß dem Eſterhazy und
Genoſſen mehr Vertrauen zu ſchenken ſei als dem Zeugniß
eines Verurtheilten der von einer Reihe der beſten Juriſten
und Patrioten für unſchuldig befunden wird Es iſt weit
gekommen in Frankreich daß Männer die die Unſchuld eines
Verurtheilten behanpten eingeſperrt oder abgeſetzt werden
Aber ſchnell genug ſchneller als wir erwarteten iſt der Um
ſchlag eingetreten und wenn nicht alles täuſcht ſo wird endlich
die Gerechtigkeit ſiegen und damit auch die einzig richtige
Staatskunſt wieder zur Herrſchaft kommen

Jſt doch der Widerſtand gegen die Wiederaufnahme des Ver
fahrens in dem Prozeß Dreyfus gerade in jenen Kreiſen am
heftigſten betrieben worden die von jeher die republikaniſche
Staatsform bekämpften oder aber den Revanchekrieg betrieben
Bonlangiſten und Jeſuiten haben zuſammengewirkt unt den
Prozeß Dreyfus gegen Deutſchland auszunutzen und es iſt ein
Zeichen von der Verblendung deutſcher Autiſemiten daß ſie in
dieſen Falle mit den Boulangiſten gemeinſame Sache machten
nur weil Dreyfus als Jude ihnen als Verbrecher am Vater
land erſchien Dieſelbe antiſemitiſche Preſſe ſucht jetzt ihre
Haltung wenigſtens damit zu rechtfertigen daß Dreyfus kein
deutſcher Spion geweſen iſt wahrſcheinlich aber in ruſſiſchen
Dienſten geſtanden haben werde Wir haben keinen Anlgß uns
mit dieſer Verſion zu beſchäftigen Wir überlaſſen es getroſt
den franzöſiſchen Gerichten und den Vertheidigern des Ver
urtheilten auch dieſe Legende zu widerlegen Nicht für die
Perſon des Verurtheilten haben wir uns zu erwärmen ſondern
lediglich für die Gerechtigkeit Wäre Dreyfus ein fanatiſcher
Ultramontaner oder auch ein leidenſchaftlicher Autiſemit wir
würden keine andere Stellung zu ſeinem Prozeß einnehmen als
wir ſie gegenwärtig einnehmen da er zufällig Jude iſt

Denn die Gerechtigkeit muß eine ſein ohne Rückſicht auf das
politiſche oder religiöſe Bekenntniß der Perſon Darum eben
trägt die Juſtitig die Binde vor den Augen weil ſie ohne
Anſehen der Perſon urtheilen ſoll Wer aber die Gerechtigkeit
verweigert weil ihm die Perſon mißfällt der handelt ebenſo
verwerflich wie das betrügeriſche Marktweib das falſche Ge
wichte in die Wagſchale wirft Der Juſtizmord iſt das
ſchlimmſte Verbrechen im Staate Was aber geſchieht um
einen Juſtizmord zu ſühnen das kann niemals einer Armee
zur Unehre oder einem Staate zum Schaden oder dem Frieden
zur Gefahr gereichen Denn es giebt keine Staatsweisheit
die zum Heil ſührt ſie hätte denn zuvor der Gerechtigkeit
gehnldigt

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnach richten
Berlin 19 Sept Nach den Danz Neueſten Nachr würde

der Zar vermuthlich 2 zur Einweihung des ruſſiſchen Krieger
denkmals am 27 Sept nach Danzig kommen und auch Kaiſer

e bon Rominten aus zu der Einweihungsfeierlichkeit
eintreffen

Wahlaufrufe
h Jn den drei Wahlaufrufen der beiden freiſinnigen Parteien

und der Nationalliberalen wird auf die große Gefahr hin
gewieſen die von einer elwaigen konſervativen Mehrheit im
lbgeordnetenhauſe zu befürchten iſt Jm Aufruf der Frei
ſinnigen Volkspartei iſt im Hinblick auf dieſe Gefahr ſogar
davon die Rede daß die Parteigenoſſen ſich event rechtzeitig
mit ſolchen Parteien verbünden welche Gewähr leiſten
wenigſtens in der Abwehr gegen die konſervativen Parteien
mit uns zuſammenzuſtehen, und der Aufruf der Freiſinnigen
Vereinigung ſpricht von einem gemeinſamen energiſchen
Vorgehen der Liberalen Wir meinen daß in allen
dieſen Aeußerungen der deutliche Hinweis gegeben
iſt für das Verhalten das bei den bevorſtehenden
Landtagswahlen für die liberalen Wähler aller Schattirungen
maßgebend ſein muß gemeinſamer Züſammenſchluß
im Kampfe gegen die konſervative Regktion die
ſich immer mehr breit macht und die im letzten Abgeordneten
hauſe nur mühſam niedergehalten werden konnte Daß es den
Nationalliberalen in dieſer Hinſicht diesmal größerer Ernſt iſt
als früher geht aus vielen ueuerlichen Aeußerungen in Ver
ſammlungen und der Preſſe hervor mit noch mehr Genug
thuung erfüllt es uns daß die Vertreter des entſchiedeuen
Freiſinns um Richter herum die bisher alle Beſtrebungen zur
emeinſamen Bethätigung aller liberalen Parteien auſe entſhiedenſte verſpöttelten ſich jetzt für ſolche Bündniſſe erklärt

haben Daß nur im gemeinſamen Handeln ein Erfolg für den
Liberalismus zu erreichen iſt und daß es dabei gilt verhältniß
mäßig nutergeorduete oder gar kleinliche Sarg zurück
zuſtellen iſt auch von uns h genug betont worden ſo daß wir
es füglich nicht zu wiederholen brauchen das Hauplaugenmerk
iſt jeht auf das gemeine Endziel den thuſilichſten Schuh
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der freien Bewegung des einzelnen Jndividuums zu lenken
der nur durch eine überwiegend liberale Vertretung verbürgt
werden kann Auch in Halle wo man ſich erſt bei der letzten
Reichstagswahl von den Mißerfolgen des Getrenntmarſchirens
überzeugen konnte ohne daß es möglich war vereint den ſozial
demokratiſchen Gegner zu ſchlagen wird man ſich dieſen Be
ſtrebungen nicht mehr entziehen können Wenn hier die beiden
liberalen Parteien ſich auf gemeinſame Kandidaten vereinigen
dann unterliegt es für uns gar keinem Zweifel daß ſie dieſe
auch glänzend durchbringen Die konſervative Partei für ſich
iſt hier viel zu ſchwrch und hat hier auch viel zu wenig Be
deutung um bei der Kandidatenfrage merklich in Betracht zu
kommen Wir hoffen auch daß die auf eine Einigung der
Liberalen abzielenden Beſtrebungen zu einem beide Theile be
friedigenden Ergebniß führen werden Der Verſuch der ſozial
demokratiſchen Partei hier mit eigenen Wahlmännern in den
Wahlkampf einzugreifen dürfte angeſichts des elendeſten Wahl
ſyſtems zu einem entſcheidenden Erfolg ohnehin nicht führen

Die Bekämpfung der Anarchiſten

Die lebhafte Erörterung über der Auarchiſten
hat aufs nene die großen Schwierigkeiten klar hervortreten
laſſen die mit dieſer Frage verbunden ſind So ſehr man über
das Ziel einig iſt ſo wenig ſind bisher wirklich wirkfame Mittel
in Vorſchlag gebracht worden Daß ein Umſturzgeſetz wie
es von den regktionären Parteien verlangt wird zur Verhütung
anarchiſtiſcher Unthaten völlig unwirkfam wäre ſteht außer
Zweifel die Scharfmacher glauben ſelbſt nicht an eine ſolche
Wirkſamkeit ihrer geſetzgeberiſchen Vorſchläge ſie wollen aber
auch gar nicht die Anarchiſten ſondern ſie wollen die Oppoſition
überhaupt treffen Dieſer Tage hat ein konſervativer Führer
der Landtagsabgeordnete Frhr v Erffa das traurige Er
eigniß in Genf zum Anlaß genommen um die Wieder
einbringung der Vereinsgeſetznovelle zu fordern Die
Ablehnung des Geſetzes mit 209 gegen 205 Stimmen ſei tief
zu beklagen Der Stgat müſſe Mittel und Wege finden um
der Zügelloſigkeit der Umſturzpartei zu ſtenern Er hoffe
daß das Geſetz um deſſen Zuſtandekommen ſich die konſer
vative Partei alle Mühe gegeben in einer anderen Seſſion
zu ſtande komme Dieſe Ankündigung des Frhrn v Erffa
muß alle liberalen Wähler in dem Entſchluß beſtärken bei den
kommenden Landtagswahlen das Zuſtandekommen einer konſer
vativen Mehrheit zu verhindern

Ebenſo wenig zweckentſprechend ſind die auch in einzelnen
Centrumsblättern aufgetanchten Vorſchläge die den Anarchismus
auf dem Wege der ſog Verchriſtlichung der Schniüe und
der Beſchneid ung der Lehrfreiheit der Univerſi
täten bekämpfen möchten Solche Erörterungen würden einen
rein akademiſchen Charakter tragen wenn nicht im Hiuter
grunde ein regktionäres Volksſchulgeſetz ſtände deſſen
Wiedereinbringung durch derartige Erörterungen empfohlen
werden ſoll Die Germania hat in ihrer letzten Nummer
bereits wieder den Ruf nach einem ſolchen chriſtlichen Volks
ſchulgeſetz erhoben

Als ausführbar kann der Vorſchlag anerkannt werden daß
alle Staalen ſich der nicht ſtaatsangehörigen Anarchiſten ent
ledigen ſollen und einzelne Länder ſcheinen dieſen Weg auch
ſogleich einſchlagen zu wollen Aller Wahrſcheinlichkeit wird
ſich ja auch eine internationale Konferenz mit der
Frage der Bekämpfnug anarchiſtiſcher Umtriebe zu beſchäftigen
haben Daß eine ſolche Konferenz von den betheiligten Staaten
beſchickt werden würde iſt ſicher ob aber bei den Berathungen
praktiſch etwas Wirkſames herauskonumt bleibt abzuwarten

Militärrecht und Privatrecht
Vor einigen Wochen berichteten wir über die militäriſcher

ſeits angeordnete rückſichtsloſe Abſperrung rheinheſſiſcher
Ländereien gerade während der Erntezeit und die dagegen laut
gewordenen Proteſte Der Widerſpruch ſcheint aber feine
weitergehenden Wirkungen gehabt zu haben denn auch aus dem
Reichslande berichtet man neuerdings von ähnlichen Porkomnt
niſſen So ſind in der Gemarkung Mörchin gen zehn Tage
r die Felder in der Erntezeit wegen Scharſſchießens
bis morgens 10 Uhr abgeſperrt worden und die Bauern die
in dem Wahne lebten Herren auf ihren eigeuen Feldern zu ſein
mußten durch gute Worte oder durch Androhen von Gewalt
zum Verlaſſen ihres Eigenthums bewogen werden Mit welchen
Gefühlen ſie die drängende Arbeit liegen ließen kann man ſich
ja ungefähr ausmalen die ſteten Differenzen bei Regulirung
des Flurſchadens ſind auch nicht geeignet ihre Stinnnnng zuverbeſſern Auch die Gemeinden Pacprigh und Weiler hatlen

unter der Abſperrung zu leiden wie die Frkf Ztg heute noch
mittheilt Der Kreisdirektor von Forbach hatte vor der Ab
ſperrung eine lebhafte Korreſpondenz mit dem kommaundirenden
General v Häſeler es gelang ihm aber nicht eine Verleguug
der Uebungen auf eine geeignetere Zeit durchzuſetzen Der
Kreisdirektor hatte beſonders auf die Möglichkeit von Hagel
ſchäden bei der herrſchenden heißen Witterung aufmerkſam
gemacht allein vergedlich Thatſächlich ſind uun in Weiler dienoch ausſtehenden Palnfrüchte an deren Einerntung die Be

ſitzer durch die Abſperrung verhindert waren vom Hagel ſchwer
beſchädigt worden Die Bauern verlangen nun Entſchädigun
die aber der Militärfiskis wie gewöhnlich verweigert Es wi
deshalb wohl 4 einem prinzipiell wichtigen Prozeß kommenJe mehr über Vorkommniſſe kicier Art berichtet wird um ſo

dringender erſcheint im bürgerlichen Jnlkereſſe die endliche
Regelung und der Reichstag wird nicht umhin den vor
liegenden Thatſachen ſeine Beachtung zu a Ueber einen
andern r Eingriff in private Eigenthumsverhältniſſe
berichtet ebenfalls die Frif Ztg

Die Gemeinde Harprich beſitzt dicht am e e
Wäldchen das von Truppen ſeit Jahren ganz ſo durchſtreiſt
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w an vergegenwärtige ſich den Eindruck d
nicht geeignet die Germaniſirung der Reichslande zu fördern

Eine Quadrnpelallianz in Ching
foll wie der Weſer Ztg aus London geſchrieben wird die
engliſche Regierung planen Die Zuſchrift beſagt in ihren

entlichen Theilen folgendes

England arbeitet an einer gemeinſamen Aktion mit
Deutſchland Amerika und Japan beſtimmt eine
u franzöſiſche Vorherrſchaft über China unmöglich zu
machen und ohne dem e direkt feindlich gegenüber

treten doch deſſen Einfluß in Grenzen zurückzudrängen dieben enannten vier Mächten England Deulſchland Amerika

und Japan mindeſtens gleiche Rechte und Vortheile im himm
liſchen Reiche ſichern ſollen Der Natur der Sache nach be

wegt ſt das Programm der engliſchen Jntentionen vorläufig
wenigſtens auf rein kommerziellem Gebiete Man iſt in lon
doner offiziellen Kreiſen äberzeugt daß eine endgiltige Ver

mit Deutſchland über die in China zum Schutze
der gemeinſamen Handelsintereſſen zu führende Politik bereits
erzielt iſt Jn Waſhington arbeitet Herr Chamberlain in
demſelben Sinne auch er hatte einen ſo günſtigen Boden für
die gedachte r gefunden daß an derKooperation der Vereinigten Staaten kaum noch zu zweifeln
wäre Daß Japan nichts ſehnlicher wünſcht als ſeine Sonder
intereſſen gleicherweiſe zu fördern iſt um ſo weniger fraglich
als die Entſendung des Marquis Jto der am I11 Sept in
Tientſin eintraf deutlich genug für den Entſchluß S
ſpricht ſein Patereße in China auch fernerhin auf das Kräf
tigſte zu ſchützen Jn Peking wird Marquis Jto Lord Beres
ford treffen welcher der eigentliche Träger der engliſchendrei iſt beſonders ausgeſandt um der neuen on

roßbritanniens die Wege zu ebnen Es heißt daß der
außerordentliche japaniſche Geſandte angewieſen iſt die Vor
bedingungen für ein chineſiſch japaniſches Offenſiv und Defen
ſivbünduiß zu vereinbaren

Ob dieſe Meldung ſich bewahrheitet laſſen wir dahingeſtellt

Die Bevölkerungsbewegung in Preußen
Die Statiſt Korr theilt die Hauptergebniſſe der ſog Be

völkerungsbewegung in Preußen für das Jahr 1897
mit Die Zahl der Geborenen betrug 1,234,177 gegen 1,226,223
im Jahre 1896 1,208,424 im Jahre 1895 und 1,183,039 im
Jahre 1894 Es ergiebt ſich aus dieſen Zahlen die beachtenswerthe Thatſache daß die Zunahme der Geburten von

ahr zu Jahr geringer wird 1895 wurden rund 25,000
erſonen mehr geboren als 1894 1896 betrug die Zunahme nur

noch 18,000 und 1897 iſt ſie auf 8000 zurückgegangen JmVergleich zur Bevölkerung hat die Zahl der Geburten im letzlen
Jahre zum erſten mal ſeit längerer Zeit abgeommen Auf
000 Einwohner entfielen 38 Geburten gegen 38, im Jahre

1896 und 38, im Jahre 1895 Die beiden Geſchlechter ſind an
der Zunahme der Geburten im Jahre ziemlich gleichmäßig
betheiligt denn es wurden 634,698 im Vorjahr 630,573 Knabenund 599,479 595,650 Mädchen geboren Die gab der unehe
lichen Geburten zeigt im letzten Jahr eine kleine Ab
nahme, ſie betrug 96,849 gegen 97,325 im Vorjahr Auch die
Zahl der Todtgeborenen iſt mit 40,317 gegen 40,825 im Vor
jahr zurückgegangen Einen erfreulichen Beweis für den
ſteigenden Wohlſtand der Bevölkerung iſt die ſtarke
3 nahme der Eheſchließungen in den beiden letzten
Jahren Es fanden im Jahre 1897 274,693 Eheſchließungen
ſtatt gegen 264,822 im Jahre 1896 und 258,729 im Jahre 1895
Anſ 1000 Perſonen entfielen 17 Eheſchließungen gegen 16, im
Jahre 1896 und 16, im de 1895 Die Heirathsziffer war
höher als in allen Vorjahren bis 1877 zurück Die Zahl der
Geſtorbenen iſt nach dem ſehr ſtarken Rückgang des Jahres
1896 im Jahre 1897 wieder etwas geſtiegen ſie betrug
682,868 gegen 666,748 im Jahre 1896 689,768 im Jahre 1895
und 679,909 im Jahre 1894 Gegenüber einem Rückgang um
23,000 von 1895 zu 1896 ſteht alſo jetzt eine Zunahme um 16,000
von 1896 zu 1897 Anſ 1000 Einwohner entfielen im letzten
Jahre 22, Sterbefälle gegen 22 im Jahre 1896 23, im Jahre
1895 und 23, im Jahre 1894 Die natürliche Bevöl
kernngsvermehrung d i der Ueberſchuß der Geburten
über die Sterbefälle betrug 1897 510,992 1896 518,650 1895
478,328 und 1894 463,328 Die Vermehrung war alſo infolge
der Erhöhung der Sterbeziffer etwas geringer als im VorjahrJmmerhin iſt es eine bei der Seiten aller wirthſchaft
lichen Fragen zig außer Acht zu laſſende Thatſache daß die
Bevölkerung Preußens in jedem ber beiden letzten
Jahre um mehr als eine halbe Million zuge
nommen hat

Derwaltung und Rechtspfrge

Magiſtrat und Stadtverordnete in Berlin wollen nach
dem Muſter der ForckenbeckStiftung eine Zelle Stiftung
errichten die wie jene mit 300,000 M dotirt und gleich der
erſteren Stiftung zu dem Zweck geſchaffen werden ſoll hilfs
bedürftigen Familien früherer Kommunalbeamten Unter
ſtützungen zu gewähren Auch will man Herrn Zelle von einem
hervorragenden Künſtler malen laſſen und ſein Bild der Porträt

e einverleiben durch die im DonatorenSaale des Rath
uſes mehrere Oberbürgermeiſter Berlins verewigt ſind

Der ambulante Gerichtsſtand der Preſſe hat wieder
einmal eine hübſche Beleuchtung erhalten Der Redacteur des

Regensburger Anzeigers ſollte in Altenburg gepackt werden
m nun W beweiſen daß das genannte Blatt dort verbreitetiſt abonnirte der Kläger bei der Poſt und wies das Exemplar

dem Gericht ſo daß die Zuſtändigkeit des altenburger Gerichtes
eegehfn war Dem Kläger wurde nachgewieſen daß das Blatt

t ſechs Tage nach Erſcheinen des fraglichen Artikels beſtellt
Pro und ſomit die Zuſtändigkeit des Berichts zu bezweifeln
ſel Trotzdem aber wurde verhandelt der Redacteur aber frei

n Auf i Art kann man freilich für die San
it des Gerichts überall den Nachweis erbringen m Falle

einer Verurtheillung hätte der Redacteur indeß wohl ohne Mühe
die Zuſtändigkeit des altenburger Gerichtshofes anzweifeln und
die Aufhebung des Urtheils erreichen können

Der Vorwärts veröffentlicht zu dem ſchon gemeldeten
Erlaß des Staatsſekretärs v Podbielsti betreffs des Deutſchen
Poſtboten noch folgenden Erlaß der Berliner Ober
poſtdirektion vom 29 Aug d

Der beim Poſtamte in Braunſchweig auf Lebenszeit anſtellte Poſtſchaffner rig arl Wolf bat ſeiner
ozial demokratiſchen Geſinnung öffentlich Ausdruck
egeben und durch ſein Verhalten bei den Stichwahlen für
en Reichstag am 24 Juni d J Anſtoß erregt Dadurch hater die Pflicht ſeines Amtes verletzt und ſich u Achtung die

ſein Becuf erfordert unwürdi gezigt Jch verfüge daher
hiermit gemäß s 10 e n 84 des teichsbeamten
Geſetzes wider ihn die Einlei lang des förmlichen Disciplivar

n rens auf z und gemäß s 127 a a O

wird dem Walde dadurch Schaden ne ügt zu deſſen Ab
r

wird als wäre es ein Theil des Uebungsplatzes Natürlich Die Ankettung an den Schandpfahl empfiehlt die nie wieder erreicht worden iſt Die Stadt widmetn t der Forſt in Schurken ne ehe tnndn e er die ge ntwickelun r i300 Meter Länge einen Drahtzaun ziehen grobe Scheu empfinden Wirkſamer als die Prügelſtrafe werde Medizin herigen itseſt

ließ Ebenſo wurden Tafeln mit der Aufſchrift Schonnng die 8augebracht Kaum war der Zaun fertig als er von den archiſten ſein Jn früheren Zeiten pflegte eine Ver Kunſt u a m berichtet Außerdem
Truppen größtentheils wieder niedergeriſſen und ſelbſt die ſtümmelung voranszugehen, das iſt aber dem BVlatte doch der naturwiſſenſchaftliche und der Jngenfeur Verein Düſſeldorſs
Pfähle beſeitigt wurden damit die Paſſage für die Uebenden anſlößig
wieder frei war Angeblich iſt die Entfernung nicht eigen der Naturwiſſenſchaſten und der Medizin am Niederrhein be

du die Soldaten ſondern auf Befehl mer
orden

nationalliberale Be

Wiederherſtellung des Prangers ausſchließlich für An für Unterricht Wiſſenſchaft Verkehr r n e
eten der Verein der Aerzte

eine kleine hiſtoriſche Feſtſchrift welche ſich auf die Geſchichte

Volkswirthſchaftliches leht Jn den Dienſt der Damen hat ſich ein beſonderer Aus
eſes Ver Der Polizelyräſident von Berlin hatte durch Verfügung vom ſchuß geſtellt der unter anderm fin de siecle eihaltens auf die benachbarte Bevölkerung Jedenfalls iſt es 20 Aug den Centralvorſtand deutſcher erf r R auch ganz n de eieele eine

nnungen Reihe von Radausflügen für Freundinnen des RaGermanig beauftragt zur Abänderung des Verbands Ausſicht genommen hat s Radſports in
Keuts nach dem neuen Handwerkergeſetz einen außerordentlichen Die wiſſenſchaſtlichen Berathungen begannen heute vormittag

erbandstag einzuberufen Der Vorſtand hatte ſich darauf unter außerordentlichem Zuſpruch mit der erſten allgemeinen
hin an das Folter n als höhere Anuſſichtsbehörde ge Sitzung im reich geſchmückten Kaiſerſaal der ſtädtſchen Ton
wandt mit der Bitte daß von der Einberufung eines außer halle ie begrüßende rade des erſten Geſchäftsführers
ordentlichen Verbandslages mit Rückſicht auf die Schwierigkeiten Geheimrath MoorenDüſſeldorf klang aus in ein Hoch auf den
Abſtand genommen werden möchte Die Polizei hat auf dieſes Kaiſer den mächtigen Förderer von Kunſt und
Geſuch abſchlägig re Der Verbandsvorſtand hat vwun Jin Anſchluß daran wurde die Abſendung ſolgender rahtung
beſchloſſen zum 21 Nov d J einen außerordentlichen an den Kaiſer beſchloſſen
Verbandstag nach Berlin einzubernfen Die Unterverbände jſind beauftragt baldigſt die Delegirienoahlen vorzunehmen den Wahehe ch bat et e etedtgedg

Eine Vereinigung erheiniſch weſt fäliſcher e n ſcher Naturforſcher und Aerzte in einem begeiſterten Hoch ihre
delskammern und Garnproduzenten iſt in einer Konferenz frendigſte und aufrichtigſte Huldigung dar
in Düſſeldorf begründet worden an der Vertreter der Handels Die Verſammlung begrüßten Regierungs Präſidenre von Barmen Elberfeld und Krefeld theilnahmen Der haben r er n e Schon es
ehrhgder Vereinigung iſt eine Erhöhung der Garnzölle abzu Li z r n Aer 33 grnt h Geheim

rat ein im Auftrage der Provinz erſtabsarzt Dr HöcherSe i dengtetep nach e le r gebeten n eder u hre B er
einer Aeußerung errn von Roſenthal Brynnek die ne a ertreter des naturwiſſenſchaftlichen Vereins er erſtefuhr der Schweine im Oſten wieder geſtattet werden ſollte Vorſitzende der diesjährigen Verſammlung Geheimrath Wald
Die Freude hierüber iſt jedoch eine verfrühte geweſen denn Herr eyerBerlin ſchilderte in beredten Worten die Vorzüge der
ad erſucht einige Blätter mitzutheilen daß die Meldung r r a e S

iiſation e aturforſcher VerſammT T lungen in dem Rahmen zwangloſer r gneünſte Die neuSchule und Kirche hoffen feſtere Fügung konnte ſeiner Zeit nur unter heißen
Auf Grund des kürzlich mitgetheilten Königlichen Erlaſſes Kämpfen erſtritten werden hat ſich aber inzwiſchen vorzüglichvom 21 Oktober v J betr die Vorleſ ung onrare an bewährt Die Geſellſchaft hat jetzt einen ſtändigen Vorſtand

den VRniverſitäten hat der Kultusminiſter neuerdings an mit dem Sitz in Leipzig und beſitzt die Rechte einer juriſtiſchen
geordnet daß einſtweilen und bis zu weiterer Verſtändigung Perſon
mit den Univerſitäten das Honorar bei Vorleſungen die ſeither Die von uns See age außerordeptliche techniſche Be

e h nie rerel rleſung angeſe var anzen ea autz ſtätigung erfahren denn der Vortrag des Geheimen Regierungs

Varteinachrichten e r d e 7 i n ihrem echniſche Ho ule muß als ein Ereign ezelchnetDie Nbeln Volksſtimme, das Organ des Rheiniſchen werden welches in den weiteſten Kreiſen der gebildeten Heruſs
Banernvereins giebt die Parole aus Jür die Kanäle ſtände Anſſehen erregen wird Zum erſten male wurde von
keinen Groſchen Sie will keine Seidſtmordpolitik und einem gelehrten Akademiker der ſich aber ein offenes Auge fürverlangt wenn Kanäle gebaut werden ſoben eine Kangal die e en der Ne iz it e hat ſt lich wden o uze at öffen ausſteuer zu der die Großinduſtrie und der SBroßbandel heran geſprochen daß es mit der heutigen vornehmen Abſonderung der
esögen werden ſollen Die Dtſch Tagesztg beeilt ſich zu niverſitäten nicht mehr weiter geht Die Univerſitäten fangen

an einſei u werden und ſich pra en Dingen zu entfremdenre Die Rbein Volksſtimme iſt bekanntlich kein Organ einſeitig z rd d ſich praktiſchen Dingen zu entfremden
es Bundes der Landwirthe ſondern ſteht auf dem Boden des weil ſie zu ſehr den abſtrakten Wiſſenſchaften nachgehen

Centrums Der Rheiniſche Bauernbund hat bei den letzten Andererſeits iſt die techniſche Hochſchule wenigſtens foörmell
Reichstagswahlen das Centrum bekämpft und ebenſo wie der Hi Fitä iWeſtfäliſche Banernbund in einigen Bezirken eigene Kandidaten W
aufgeſtellt Bei anderen Gelegenheiten verſichern Bund der etzung bis zur höchſten Stufe der Vollendung vorhanden iſt
Landwirthe und Rheiniſcher Bauernbund einander treuer Freund Deshalb hat ſeit einigen Jahren in Deutſchland eine große Be
ſchaft Die Dtſch Tagesztg will mit ihrer Bemerkung auch wegung eingeſetzt welche darauf abzielt zwiſchen der mächtig
nicht etwa den Rheiniſchen Bauerubund oder ſein Organ von emporgeblühten Jngenieurwiſſenſchaft und den älteren Dis
ſich abſchütteln ſondern bezweckt nur bei ihren eigenen Leſern ciplinen eine lebhaſtere und mehr unmittelbare Beziehung her
den Glauben zu erwecken als ſei das Centrum den Kanalprojekten zuſtellen Dieſe Frage hat auch im vergangenen Jahre bereits
ebenſo feindlich wie der Bund der Landwirthe die mathematiſche bibeileng des Naturforſchertages beſchäftigt

Dr Lieber iſt von ſeiner Amerikareiſe direkt wieder nach und es gelang dort im engeren Fachkreiſe eine erfreuliche Ver
Kamberg zurückgekehrt Wie der Rhein Kurier von dort ſtändigung zwiſchen den Vertretern der techniſchen Wiſſenſchaften
meldet hat Freiherr v Stumm dem Herrn Lieber am Sonn und den abſtrakten Mathematikern über die Zuſammengehörigkeit
abend einen ſtündigen Beſuch abgeſtaktet und die Abgrenzung ihrer Gebiete Uebergebend auf die Ent

wickelung der techniſchen Hochſchule führte Geheimrath Klein etwa

Wahlbew s aus Die moderne Entwickelung der techniſchen Hochahlbewegung ſchule ſetzt eigentlich erſt ein mit dem Anfang der 70er Jahre
Eine Verſammlung der Freiſinnigen Volkspartei in Wies und iſt dann dern end dem außerordentlichen Anwachſen unſerer

baden ſtellte den bisherigen Abgeordneten Wintermeyer Fduſtrie ſowohl äußerlich wie innerlich eine ganz außerordent
wiederum als Kandidaten für die Landtagswahl des Kreiſes liche geweſen Hat ſich doch der Beſuch der techniſchen Hoch
Wiesbaden auf Das Centrum wird keinen Kandidaten ſtellen ſchulen allein im letzten Jahrzehnt um mehr als verdreiſachtDer greiſe Ludolf Pariſins ſeit 31 Jahren Ver Es iſt deshalb verſtändlich daß ie techniſchen Hochſchulen von
treter des erſten berli ner Landtagswahlkreiſes im Abgeordneten beſonderer Zuverſicht erfüllt ſind daß ſie ein gemeinſames Vor
hauſe hat die Wiede rannahme einer Kandidatur ans Geſund wärtsſtreben und ein Gefühl der Zuſammengehörigkeit beſeelt
heitsrückſichten abgelehnt um welches man W beneiden kann Andererſeits iſt es beinahe

ſelbſtverſtändlich oß gerade die W der Entwicklung manche
Soziale Angelegenheiten innere Reformen die nothwendig ſein mögen zurückgeſchoben

t at Es iſt ja an ſich erklärlich daß die deutſchen HochſchulenDie l Reviſion aller h ei ihrer freien r und ihrer allgemeineren Zweckmunder Revier in denen ne ſtattfindet hat mäßigteit immer mehr dahin gedrängt werden ſich ſolche Ziele
infolge des kürzlich erfolgten Zuſammenbruchs des Schachtes
zSuſtav der Gewerkſchaft Vittorla Mathias das Ober For eeen r e re
bergamt zu Dortmund angeordnet Die Revierbeamten ſind angenen Jahre auf dem Braunſchweiger Krongreß eintrat läßt
angewieſen da wo ſich Bedenken in Bezug auf die erforderliche ich in folgende Sätze faſſen Der mathematiſche Unterricht an
Sicherheit der Beraleute bei der Ein und Ausfahrt mittels der er techniſchen Hochſchule ſoll nicht abſtrakt ertheilt werden
Szilfahrt graeben dieſelbe ſofort bis zur weiteren Entſcheidung ſondern den Bedürfniſſen und dem Jdeentreiſe des Lernenden an
des Oberbergamts zu unterſegen Auch die Vorſchriften in epaßt werden die Studien der techniſchen Hochſchule ohne eine
Bezug auf die Genehmigung der Seilfahrt ſollen in Zukunft beent mathemaätiſche Grundlegung können unmöglich gedeihen und
verſchärft werden Meathematik niemals ohne Anſtten ung geſcrnt werden Sehr

Jedes Zuſammenwirken mit ſogenannten Naturärzten lebhaft traten zwei weitere Fragen P den Vordergrnund die Ab
lehnen die Aezte des ſchleſiſchen Kreiſes Reichenbach in grenzung der Hochſchulen nach unten hin und ihre Entwicklun
einer öffentlichen Erklärung ab und betonen daß ſie in allen nach oben Hier hat eine entſchiedene Reform einzuſetzen un
Krankheitsfälleu wo bereils ein Naturarzt behandelt hat ihre es beſteht auch alle Hoffnung daß es geſchieht Dieſelbe darf
Hilfe verweigern Nur in Nothfällen werden ſie dieſelbe zu ſich aber nicht erſtrecken allein auf verſchärfte Aufnahmeden höchſten Sätzen der Taxe gewähren Dieſe Erklärung Dingen ſondern der Staat hätte auch der Entwicklung
richtet ſich insbeſondere gegen den Naturheilverein in Langen mittlerer techniſcher Fachſchulen noch viel mehr Aufmerkſamkeit zubielau der die wiſſenſchaftüche Medizin und ihre Vertreter in ſchenken als bisher Es handelt ſich hier nicht nur um eine Lebens

den Augen des Publikums herabzuſetzen ſuche und ſich jetzt einen frage der Hochſchulen als ſolcher ſondern ebenſo ſehr um die ge
ſög Naturarzt dem ein Jahresgehalt von 4000 M garantirt ſunde Enwicklung der Induſtrie ſelbſt Unter denſelben Geſichts
werde engagirt habe Die Kerzte des Kreiſes Reſchenbach punkten iſt die ergänzende Forderung zu ſtellen daß aus dem immer
verweiſen v auf den Beſchluß der Generalverſammlung des noch großen Kreiſe derjenigen welche die techniſche Hochſchule
Vereins der Aerzte des Regierungsbezirks Breslau vom 15 Mai mit Fug und Recht beſuchen eine kleinere Zahl weſentlich weiter
1898 Diejenigen Aerzte welche ſich öffentlich als Vertreter des zu fördern iſt als die Geſammtheit damit ſie Führer auf dem
Naturbeilverfohreus bezeichnen ſind als außerhalb der ärztlichen Gebiete wiſſenſchaftlichen Fortſchritts werden Die Angehörigen
Standesverbindung zu betrachten der Univerſitäten aber werden dahin z arbeiten er daß die

d r v wo Mſanagy nmmt daß der Gegenſatz zwiſchen Theorie un aDie 70 Verſammlung deutſcher Naturforſcher e wen er höheren Unterrichts führt Zu ver
und Aerzte langen iſt eine durchgreifende Erweiterung der Univerſitäten

Bericht der SaaleZeitung nach der modernen Seite hin eine volle wiſſenſchaftliche Berück
ſichtigung aller Verhältniſſe die in dem hochgeſteigerten Lebender Renzen als maßgebend hervortreten Eins iſt alſo klar daß

R C Düſſeldorf 19 Sept es ſich um eine außerordentliche Erweiterung des Lehrgebiets
Wenn diesmal bei der Wahl der mächtig emporblühenden der Univerſität und dementſprechend um eine weitergehende

Künſtlerſtadt Düſſeldorf betreffs der Organiſation die Schwierig Spezialiſirung oder Gliederung der Univerſitätsſtudien er
keit beſtand den bei einer großen wiſſenſchaftlichen Veranſtaltung Aber die Anforderungen welche entſtehen ſind ſo abre e
ſo vortheilhaften Anſchluß an eine Univerſität oder techniſche Verhältniſſe um die es handelt noch ſo wenig methodiſch
Hochſchule als Kernpunkt zu finden ſo hat dafür die Stadt als geklärt der Kreis der Lehrenden wie der Lernenden V ſo
ſolche die rühmlichſten Anſtrengungen gemacht um ſowohl hin wenig vorbereitet daß es ganz unmöglich ſcheint ohne i t
d der zweckmäßigen und bequemen Anordnungen als auch einen allgemeinen Organiſationsplan aufzuſtellen Es w n ſo
inſichtlich der Annehmlichkeiten des Aufenthaltes für ihre Gäſte darauf ankommen das Programm mit einem la r

allen früheren Verſammlungsorten den Rang abzulgufen Auch beginnen Um noch einmal das wichtigſte zu wie Vdas äußere Gewand welches die Stadt angelegt hat iſt ein de Hochſchulen brauchen zur Entwi ein i pez
wahrhaft glänzendes Die Stroßen prangen in herrlichem unterrichts Einrichtungen nach Art der Un e d J

gen und die Verſammlungsorte ſind mit Lanb und letzteren wieder dürfen gegenüber den Fortſchritten de X
lumengewinden e Ueberall herrſcht ein fröhliches Penrweh nicht länger die unbetheiligten h rTreiben und ein e enswürdiges Entgegenkommen welches bei Möge dieſer Gedanke der inneren Zuſammengeh r be di

dem geſtern im Kaiſerſaale der Tonhalle abgehaltenen Be Anſtalten die weiteſte Verbreitung nden dann ar Zu ſt

r z en and r rege r Plage für alle Organiſationen welche inete Organiſation ongreſſes hat denn auch einen ganz bringen wirdweſentlichen Antheil an hen außerordentlichen Erfolgo den die Aus dem ſeſſelnden Vortrage des Medizinalrathe Vrolevo

e Suspenſion vor Amte JKalſerl Oberokvirckile 7 A gez Spilling An die tadt i i t M Tillmanns Leipzig über Hundert Jahre Chirurgievie 9 er u e die en dir insbeſondere die Mittheilungen über die 40 n erlin und Wien wo die Beſuchsziffer allerdings u 6000 ſtieg der Kriegschirnrgle zu erwähnen Dieſe ſteht infolg

ege und Naturwiſſenſchaften
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enwärtig ſo vorzüglich ansgebildeten chirurgiſchen Technik aufer viel bung 3 Entwicklungsſtufe als früher Die
Jnſektionen der Schußwimden im Kriege eniſtehen am häufigſten
in der Weiſe daß unmittelbar nach der Verletzung oder erſt

ſpäter S tzündungsrrreger Spaltpilze in die Wunde gelangen
ganz beſonders durch Erde Schmutz Fetzen von Kleidungsſtücken
ungenügend desinfizirte deg Jnſtrumente und Verbandsſtoffe
Die durch die Kugel in die Wunden fortgeriſſenen Kleiderfetzen
geben aber ſeltener zu I Anlaß als man theoret 4
angenommen hat Für die Behandlung der Schußwunden m
im allgemeinen für die erſten Tage nach der Verwundung die
exſpektative beobachtende Methode dringend empfohlen werden
um ſo mehr als die Zahl der Aerzte im Verhältniß zu der
9 en Zahl der Verwundeten doch nur gering iſt Daß dies zu
efürchtungen Anlaß giebt iſt aber nicht anzunehmen da die

Schlachten der Neuzeit viel weniger blutig geworden ſind
at auch ganz abgeſehen hiervon die deutſche Heeresverwaltung

ehr gute Vorkehrungen getroffen Nach Haaſe verfügt die
deutſche Sanitätsorganiſation über 45,000 Mann eines gut ausgebildeten niederen Sanitätsperſonals Redner kennzeichnete
weiterhin die Begnngder Röntgen Durchleunchtung und wandte
ſich weiterhin n den DumDum Geſchoſſen die er wie Bruns
als inhuman bezeichnet Die gewaltige Reform der modernen
Chirurgie wurde nur dadurch ermöglicht daß ſich die wiſſen
ſchaftliche Forſchung in der Chirurgie eng anlehnte an natur
wiſſenſchaftliche Ergebniſſe in der Phyſiologie Chemie Phyſik
Botanik und in der allgemeinen e r Dfele ie ſie
iſt vor allem innigſt verknüpft mit dem raſchen Aufblühen der
Bakteriologie Wenn man bedenkt welchen Segen täglich die
dem Thier Verſuch mit zu verdankende Reform der modernenChirurgie der Serumbebantd ne der Diphtherie u a m über
die Menſchheit ausbreitet ſo iſt kaum verſtändlich daß jemand
noch die Nützlichkeit des Thierverſuches beſtreitet ie ſoge
nannte Viviſektion iſt von einem durchaus inhumanen Vor
urtheil befangen r kann auch in Zukunft der Thier
verſuch gar nicht enlbehrt werden

Jn einem Vortrage über Zweck und wirthſchaftliche
e von Thalſperren entrollte Geheimrath Jntze
Aachen ein feſſelndes Bild von den umfangreichen Vorarbeiten
und Ausführungen welche vor faſt zwanzig Jahren in der
Rheinprovinz und in Weſtfalen eingeleitet wurden und in den
letzten zehn Jahren zur Durchführung gelangten Erſt in neuerer
Zeit haben beſonders zwei Umſtände Anlaß gegeben daß man
den aſſerverhältniſſen im Gebirge größere ufmertſamkeit zu
wendet Durch die zunehmende Regulirung der ſchiffbaren
Woſſerläufe in Deutſchland insbeſondere in Preußen iſt die
Aufmerkſamkeit der Bewohner in den Niederungen auf die Be
einträchtigung gelenkt worden welche gerade dieſe regulirten
Strecken durch Hochwoſſeranſchwellungen und deren Folgen er

fahren Je iſt im leSteigerung des Werthes der Waſſerkräſte dadurch eingetreten
daß die Möglichkeit nachgewieſen worden iſt die Waſſerkräſte
aus dem ne durch elektriſche Uebertragung auf größere
Entfernungen hin nutzbar zu machen Die elektriſche
Ausſtellung in Frankfurt g M wirkte in dieſem Sinne
bahnbrechend ie ſeit dieſer Zeit entwickelte Thätig
keit an der in erſter Linle 2 deutſche Firmen
Antheil rahnn hat zu zahlreichen durchaus gelungenen
Kraftanlagen geführt welche mit großem Nutzen ſelbſt auf
größere Entfernungen von 30 50 km Waſſerkräfte elektriſch
übertragen Freilich iſt hierbei noch der Uebelſtand geblieben
welcher den Waſſerkräften im Gebirge durch die Schwankungen
der Waſſermengen anhaftet Dieſe drängen ſelbſiverſtändlich
darauf hin einen Ausgleich der Waſſermaſſen anzuſtreben der
art daß die überflüſſigen und meiſtens im Verlauf nur ſchädlich
wirkenden Hochwaſſermengen in geeigneten Sammelbecken zurück
gehalten und aus denſelben in krockener Zeit den Waſſerläufen
zugeführt werden Redner ſtellt für die ſachgemäße Auf
ſpeicherung des Hochwaſſers im Gebirge und die Abgabe des
ſelben in trockener Zeit folgende Forderungen 1 Schaffung
leichmäßiger Betriebskraft für die vorhandenen induſtriellen
erke in den Gebirgsthälern und Anregung zur Verbeſſerung

und r der Betriebswerke ſowie zur Verwerthung
noch ungenützter Waſſergefälle 2 Gleichmäßige Ausnutzung der
Arbeitskräfte und Erhöhung ihrer Leiſtungsfähigkeit 3 Ver
größerung der ſichtbaren Niedrigwaſſermengen der Waſſerläufe
und damit verbundenen Verminderung ihrer Vexunreinigung
4 Verminderung der Vereiſung der Waſſerläufe im Ge
birge und der Motore an denſelben durch Entnahme
größerer Mengen verhältnißmäßig warmen Waſſers aus
den bekanntlic elten weniger als 25 Grad Ccelſius
warmen uwmeren Schichten eines größeren Sammelbeckens
s Förderung der Deve rn der Städte und der Bewöſſerung der Ländereien 6 aierunſß des Waſſerinhaltes
der Grundwaſſerbecken in trockener Zeit 7 Verminderun
größten ſekundlichen Hochwaſſe ußmengen und der durch ſie
veranlaßten Schäden 8 Verſchönerung der landſchaftlichen
Reize der Gebirgsgegend durch große Waſſerflächen Förderung
der Fiſchzucht des Waſſer und des Eisſporis auf dieſen See
flächen und weſentliche Hebung jeglichen Verkehrs 9 Schaffung
einzelner größerer Krafteentralen und Vertheilung der Energie
durch elektriſche Uebertragung auf größere Gebiete 10 Schaffung
einer wirthſchaftlich gehobenen ihrer heimathlichen Scholle er
haltenen zufriedenen und glücklichen Bevölkerung der Gebirgs
gegenden 11 Verminderung des Zuzugs von Arbeitern aus
den Gebirgsgegenden in die großen Städte der Niederungen und
Verminderung der damit vielfach verbundenen wirthſchaſtlichen
und ſozialen Mißſtände

Heute nachm 3 Uhr werden die geſchäftlichen Sitzungen der
Abtheilungen ihren Anfang nehmen n der Abtheilung für
mathematiſchen und naturwiſſenſchaftlichen Unterricht beginnen
morgen h die angekündigten Berathungen über dieFragen der Schulhygiene und werden am Mittwoch nachmittag
zu Ende geführt werden Am Donnerstag a ttng werden in
der Abtheilung für Hygiene die Erörterungen über die Be
kämpfung der Tuberkuloſe ihren Anfang nehmen eute abend
ſind die Theilnehmer an der Verſammlung zu einem Feſikommers
in die ſtädtiſche Tonhalle geladen Jm Ritterſagle der Tonhalle
wird ein vom Maler Albert V Lüdecke verfaßtes Feſtſpiel zur
Darſtellung kommen

der

Ausland
Jtalieniſche Polizeiſpitzel

Wes Geiſtes Kinder die von der italieniſchen Regierung
unterhaltenen Spione ſind wird neuerdings beſtätigt durch die
der Züricher Polizei gelungene Verhaftung des Polizeiſpitzels
Beunedetti Als nach den Maiunruhen dieſes Jahres viele

n aus Jtglien in der Schweiz Sehutz ſuchten ſandte
die Regierung 29 ſogleich eine Schaar von Geheimpoliziſten
z deren Ueberwachung hinterdrein Wie wenig wähleriſch ſie

i der Ausleſe dieſer Leute vorging zeigt dieſer Fall deutlich
genug Die Unterſuchung wird erſt ergeben ob Benedeiti der

ten Jahrzehnt eine unerwartete

Drange na
iebige Perſonen

Fall iſt hier ein deutlicher
Leuten kein Mittel zu ſchlecht

ihrer gut beſoldeten Spione
richtete züricher Volksrecht
gelegenheit mittheilen

Ein Dieb raubte vor ein
rechten Ufer des Zürichſees

einem Hehler übergeben un

kommi
ſchichte der vielen Reiſen

von ungefähr 1500 Fr

elbſt bloßzuſtellen
land aufgeben
Genf zu ſenden
Genf an daß derjenige

von ſeinen nach
zugeſandt worden ſei
eines berüchtigten Diebes
überall geſucht wird

n Genf
Chignola nach Zürich ſchicker

Genfer Poſtdirektion ſchrieb
Chignola in Zürich Dieſer

antoro erfuhr nun da

dem Namen Loi oder Rei

wenn ihr nicht mit Grauen

alle zu verhaften
und dieſen war es möglich

Santoro genannt

Wahrheit enthalten ſei
Die aus Anlaß des Attentats

abſolut ſchuldlos befundenen

Bismarck Poſtkarten

Niederwald Denkmals
Spruch Bismarck s
nichts in der Welt enthalten
Poſtkarte

eigen

wurden und

nirgends ſonſt verboten un
fördert

worden ſein

ſchenden Geiſt

Cyr zeichnete ſich unter
ſpäter
Froſſard 1875

ebildeter
iniſter Conſtans gegenwegen dringenden Verdachts der Theilnahme an einem be

Ansna

Bagarzahlung

zu verdächtigen e e hat

Werthe von einigen tauſend Franken Dieſe P

Kleeblatt die Karten aufdeckten

Dieſe Entſcheidung hat die k k
für Mähren und Schleſien gefällt Ein Deutſcher in Deutſch
ger hatte an eine Dame und an den Deutſchen Volksverein
in Neutitſchein Poſtkarten aufgegeben die auf der Schriftſeite
ein Bild Bismarck s eine Abbildung von Friedrichsruh un

gelangte an ihren Beſtimmungsort
richtete eine Beſchwerde an die Brünner
in ihrer Erledigung dem Beſchwer
unter diejenigen Korreſpondenzkarken
polit iſch demonſtrativen Charakters der darauf vor
kommenden Abbildungen und Zuſätze behördlicherſeits theils mit
Beſchlag belegt theils zur Poſtbeförderung als unzuläſſig erklärt

bezw his auf weiteres von rege e
auszuſchließen auch die Korreſpondenzkarten gehören welche na
Art der eingangs erwähnten beiden Karten angefertigt ſind
Unſeres Wiſſens bemerkt hierzu die Brüxer Volksztg der
wir dieſe Mittheilung entnehmen ſind dieſe

ie japaniſche Armee und war 1870
wurde er zum Militärattaché in Petersburg

ernannt 1885 wurde er nach diplomatiſcher Sendung in Peking
Brigadler 1893 Diviſionär in Lille Chanoine iſt ein vielſeitigt prachenkundiger Welimann

Boulanger
Chanoine genießt auch in Petersburg das beſte Andenken Dieſem

Aläddhen Lleilltr
Bei dieſer Gelegenheit können

wie Umtanſch v gewährt werden

deutenden See be tet wurde dieſe That aus dem
ſitze des Geldes oder um miß

Auf jedendaß c
zu erreichen um

Beweis vorhanden
iſt ihren Zweck

die italieniſche Regierung von der Nothwendigzkeit der Erhaltung
zu überzeugen Das gut unter
ann folgenden Verlauf der An

iger Zeit einem Herrn der auf dem
wohnt einige Staatspapiere im

apiere wurden
d aus deſſen Händen gingen ſie in

den Beſitz des ehemaligen italieniſchen Polizeiar Santaro über Dieſer u
an die Papiere zu verſilbern

te jedes Mittel
Es wäre zu lange die Ge

dieſer Papiere nach Marſeille
Brüſſel Genf London nſw zu erzählen wir begnügen uns
zu ſagen daß ſie eines Tages wieder in eingeſchriebenem Pli
nach Zürich zurückkehrten da es nicht möglich geweſen war
ſie umzuſetzen Santaro nahm eines jener Papiere im Werthe N

ſchloß es in ein Convert mit einem
gedruckten Briefe deſſen Worte er aus einer Zeitung aus
eſchnitten und wieder zuſammengeſetzt hatte um ſich nicht

Er ließ dieſes Pli auf der Poſt in Mai
um es eingeſchrieben an die Adreſſe C C in
Gleichzeitig zeigte er dem Polizeidirektor in

der ſich auf der Poſt in Genf ein
ſtellen würde einer der Diebe der Staatspapiere ſei und daß
das Pli ſelbſt einen Theil des Diebſtahls enthalte welcher ihm

Jtalien geflüchteten Gefährten als ſein Antheil
Unter r eines alten Briefes

eines gewiſſen Caroni

wo ſich der Adreſſat aufhalte
und fügte bei daß dies ein ſehr gefährlicher Anarchiſt ſei Die

zweimal an die Adreſſe von Carlo
aber ein Arbeiter der ſchon lange

in Zürich lebt und der Santaro als Polizeiſpitzel in einem öffent
lichen Lokale Zürichs kennzeichnete hat natürlich den Brief in
Genf nicht erhoben und die beiden Schreiben der Genfer Poſt bei
der Züricher Kantonspolizei zur Unterſuchung deponirt Santaro
wollte ſich durch dieſen Streich an Chignola dafür rächen daß er
ihn als Polizeiſpitzel bloßgeſtellt hatte Der Polizeikommiſſar

viele Jtaliener in Zürich von ſeinen
infamen Handlungen Kenntniß erhalten hatten und faßte ſogleich
mit zwei anderen ſeines Gelichters den Plan J aller ſeiner

einde die ihn überwachten zu entledigen
ehr bekannten Ehrenmännern wohnt nun der eine unter

mit einem falſchen Reiſepaß in W
Lugano und der andere in Zürich es iſt dies ein gewiſſer B
Benedetti Wollt ihr wiſſen was dieſe erfanden La

on dieſen zwei

eterfüllt werdet Santoro ar
daß ſich in Zürich ein s e ile befinde der ſich
gewöhnlich in Paris oder Lon
eine Reihe von falſchen Anzeigen und ließ
ſei nach Zürich gekommen einer anarchiſtiſchen
vorzuſtehen wo beſchloſſen worden ſei den König Humbert J
und den Präſidenten der franzöſiſchen Republik Faure zu
tödten wozu ſchon die betreffenden Perſonen ruhige Arbeiter
in Zürich die ihren Pflichten nachkommen
Die Züricher Behörden erhielten Auftrag aus Bern die Leute

Es wurden aber nur einige r

on aufhält und erfand ſogleich
lauben CiancabilaVerſammlung

beſtimmt ſeien

ſofort den ganzen Schwindel auf
zudecken Die Züricher Behörden verlangten den Denunzianten
zu erfahren und ſchließlich wurde ihnen der ehrenwerthe

Daraufhin nahm die Züricher Behörde
ſeine Verhaftung vor weil ſie dieſen Herrn Santoro als einen
unzuverläſſigen Menſchen kenne von deſſen Berichten erſt in
einem von hundert vlelleicht ein nebenſächliches Körnlein von

auf die Kaiſerin von Oeſterreich
aus Paris an den Corriere della Sera gelangte Nachricht von
einer gehe imen Anarchiſtenzuſammenkunft in Zürich
iſt eine genaue Wiederholung der von Santoro bereits vor
zwei Monaten gemachten Denunziation gegen die oben erwähnten

Leute die hierguf dem ſauberen

Oeſterreich Nngarn
werden nicht befördert

Poſt und Telegraphen Direktion

des

und als Text den berühmten
ir Deutſche fürchten Gott ſonſt aber

Weder die eine noch die andere
Der Abſender

oſtdirektion welche
ührer bekannt gab daßwelche wegen des

ismarck Poſtkarten
werden überall anſtandslos be

Nur in dem mit tſchechiſchen Poſtbeamten geſegneten
Mähren ſollen ſie c e vels r derpaa unzuläſſig erklärt

e Sacheallein ſie zeigt recht deutlich den in der brünner Poſtdirektion
unter dem deutſchen Handelsminiſter Dr v Baernreither herr

Fraukreich
Der neue Kriegsminiſter General Chanoine iſt ein

entſchledener Republikaner un
Geboren 1835 in Dijon J er die Kriegsſchule von St

ja an ſich nicht ſo bedeutend

war ein H und Gambettas

aniſirtealikao in aus reor
energAdintant des

Er wurde ſchon vom
ausgeſpielt General

Um die Vortheile des Bezuges unſerer fertigen Mäd
cheukleider in weiteſten Kreiſen bekannt zu machen ver
kanfen wir Neuheiten in dieſem Artikel am
den 21 d Mts Nachmittags von 2 bis 8 Ubr zu

hme Preiſen
uswahlſendungen ſo

Berkanf nur gegen

der jetzt O
fälſchte Santaro ſodann deſſen Unter

ſchrift und ließ ihn ſo als Aöſender des in Mailand auf
egebenen Plis figuriren Er ſchrieb auch an die Poſtdirektion

ſie möchte den Brief an die Adreſſe von Carlo

ittwoch

Umſtande es uſ ib aiſſchen etetente b hie herd Vaczer nf Jahren die
ules Godin der neue Arbeitsminiſtergdre 1844 geboren Als Advokat am Kaſſationshofe v

im Jahre 1876 als Deputirter für FranzöſiſchJndien ins
arlament dem er bis zum Jahre 1881 in den Reihen der ge

mäßigten Republikaner angehörte in das er aber ſpäter nicht
wieder gewählt wurde 1883 wurde er zum Mitglied des
oberſten Verwaltungsgerichts ernannt verzichtete indeß imJahre 1891 anläßlich ſeiner Wahl zum Senator fur rahit

idien auf ſeinen Richterpoſten Jm Senate ſaß er in den
eihen der republikaniſchen Linken
Die Kommiſſion die über die Reviſon ihre Entſcheidung

treffen ſoll ſoll morgen zuſammentreten Mitglieder derſelben
ſind die drei Räthe des Kaſſationshofes Petit Crépon und
Lepelletier und die drei Direktoren im Juſtizminiſterium Laborde
Couturier und Geoffroy

Jtalien
Vom Mailänder Regierungspalgſte weht jetzt ein anderer Wind

Der neue Präfekt Graf Municchi hat dem Erzbiſchof von Mai
land Monſignore Ferrari zu verſtehen gegeben daß am heutigen

ationalfeſt auf dem Mailänder Dom die italieniſche ger
geflaggt ſein müſſe Jn den letzten Jahren hatte ſich der
Klerus der Kathedrale nämlich geweigert den Dom zu beflaggen
was zu einer lebhaften Proteſtkundgebung der Bevölkerung vor
dem Dome geführt hatte Dem intranſigenten Erzbiſchof auf
den man früher wegen des Wahlbündniſſes zwiſchen Konſerva
tiven und Klerikalen gar viel Rückſicht nahm bemerkte Graf
Municchi einfach er verſpüre keine Luſt ſich in lange Er
örterungen über die a e einzulaſſen ob dem Staate das Recht
zuſtebe oder nicht ſein Abzeichen auf dem als Nationaldenkmal
erklärten Dome anzubringen ſondern er werde nöthigenfalls
einfach das Aushängen der Fahne aus Gründen der öffentlichen

rdnung befehlen Der Erzbiſchof antwortete er beuge ſich vor
der Nothwendigkeit dieſer Maßnahme Nicht zufrieden hiermit
ließ ſich der Präfekt indeſſen auch noch das Verſprechen abgeben
daß der Eazbiſchof es unterlaſſe nachher etwa durch Einſprüche
oder Hirtenbriefe die Gemüther aufzuregen So hat denn der
in Mailand waltende höchſte Vertreter des Staates deſſen
Rechte ebenſo entſchieden wie erfolgreich zu wahren verſtanden
Der ſtreitbare Kardinal Ferrari unter deſſen Obhut von Mai
land aus die ärgſten ſtaatsfeindlichen Umtriebe von klerikaler
Seite veranſtaltet wurden dürſte von der Thatkraft des neuen
Regierungsſtatthalters ſehr wenig erbaut ſein

h

Meteorologiſche Station zu Halle
19 September 20 September
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min irg

Barometer Millimeter 759 ,2 758,7Thermometer Celſius 11,7 7,9Fel Feuchtig keit 72 83ind a e NW 1 S 3Maximum der Temperatur am 19 September 18,309 C
Minimnum in der Nacht vom 19 September zum 20 September 6,709 C
Niederſchläge am 20 September 7 Uhr morgens 0,6 m

W ſſerwärme der Saale am 20 September mitgetheilt vom Flo abade 130

Privatliche Meldung auf Grund der Wettkerkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 21 September
Der höchſte Luftdruck befand ſich geſtern über Frankreich

während er nach Norden hin ſtetig abnahm Ein nicht umfang
reiches Tiefdruckgebiet hatte ſich über dem mittleren Skandinavien
gebildet Dieſe Druckvertheilung läßt auf veränderliches Wetter
mit Regenfällen ſchließen

h

Kursbericht der Aalleschen Bankfirmen vom 20 September

Dividende Zins DZins x t
für termin fuss nranott

Hall konyv 3 a J3 eater Anl v 18841 II 4 u 10v h a 18861 4 u 1 10 3 38 90
55 3 D 29 1892 u 1 1 u 7 3 99,006Akener 3 59 5 e 1 1 u 7 33 TErfurter 3 t an m 4 u 10 33 wegte SHalberstädter 3 0 19 i 1890 11 4 u 10 33 99,156

aumburger 3 v 1 u 7Landsehaſtl 3 Central Ptandbr j l a 17 I 3
Sächsische 42glaudsechattl Pfandbr i I1 1 u 7 4 m

15 o 1 u 7 3 99,50BI 6 I 55 7 ten 1 u 7 3 vProvinzial Anleihel I1 1 u 7 3Halle Hettstedter 3 2 90 Oblig 4 u 4 3 9 99,006
Knappsechafts Berufsgenossenschaft

49 Anleihe I 1 u 7Unstrut Reg Obl Bretleben

Nebra d 7 1 1 u 7 3Cröllw A Papiertabr a Hyp An II a 100,006
F Zimmermann Co Masch H A 4 u 1 10 4 eHall Akt Brauerei 4 Hyp Anl 1 u 7 4 102 00Körbisdort Zuckerfabrik 46 l1637 81 6 4 u 10 4 100 508
Ludwig II Gewerkschaft 7 1 u 7 100 006Waldaver Braunkohlen 495 4 u 10 4 101 75b
Saebs Thür Braunk V Sechd v 11 1 u 7 4 100 506Werschen Weissenf Brk 49 II 1 u 7 4 100,50b26
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik 5

Schuldv rückz à 103 7 34 2 7 5 104 00BHailesche Bank vereins Aktien 1897 11 5 157,000
Spar und Vorschuss Bank Aktien 1897 1 a 65,00
Cönnern Malzfabrik Aktien 189798 12 7 5Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 1897 98 24 7 4
Dörstew Rattmannsd Braunk I A 189798 7 4 80,006
EilenburgerKattun Manufſakt Akt 1897981 2 6 7Feldsehlösschen Brauerei Aktien 1897981 5 10 n 60 0060
Glauzig Znekerfabrik Aktien 1897 98 6 6 4Halle Hettetedt Eisend Akt Lit A 1897 98 3 4 3 100,250

Hallesche Akt Bierbrauerei Akt 189697 10 4106,908en 1897 35 1 4 433 006
allescbe Strassenbahn Aktien 1897 1 1 120,256

Hildebrand sehe Mühlenwerke Akt 1896 97 11 7 4
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189798 6 4 4
Kyffhäuser Hütte Aktien 1897 10 1 1 2Landsberg Malzfabrik Aktien 189697 13 7 5 S
Naumburger Braunkohlen Aktien 1897 98 18 4 2 o
Niemberg Malzfabrik Aktien 189697 6 9 4 36
Nienburger Schlossmälzerei Akt ,189697 8 9 2

e 18906 4 1 2 206 cRiebeck sche Montanwerke Aktien 189798 12 4 4 WSachs Thür Braunk St Aktien 1897 7 1 1 4 139Sächs Thür Braunk St Pr Akt 1897 7 1 1 5 SWaldauer Braunkohlenst Aktien 1897981 7 4 4 138
Werschen Weissenf Braunk Akt 1897 28 18 4 4
Zeitzer Maschinenb Akt Sehaede 18969 20 7 4
Zeitzer Paratf u Solarölfabr Akt 189798 4 4 15 FoZuckerraffinerie Halle Aktien 189697 55 10 4
Bruekd Nietl Bergb Ver u ohne Z 0 Z wKonsolidirte Pfännersechaft Kuxe 1897 20M 0

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark kär
ein Stück
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Atelier für künſll Zähne
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Preisberechnung umgearbeitet Repa
ratnren an künſtlichen Gebiſſen ſofort

Franz Iirsekorn
Leipziger Straße 11 II

Eingang Kl Sandberg

Aug Weddy
Leipaiger Strasse 22

Neun aufgenommen
Pſotoorm ſie Albums

bis 25 Mark pro Stück

Filz Hüte
zum Modernistiren werden

angenommenB Herker
Steg Igegenüber d Glaueh

Möbel
Spiegel

in großer Auswahl
in ſolider guter Aus
führung zu bill Preifen
Trumeaux von 48 Mk
Schräukchen u Fviegel

38 Mark
Sperialität Polstermöbel

Erſte größte Polſterwerkſtatt
Stets am Lager

Salon Facons
Garnituren Rorg5

Plüſchgarnituren 100 Mark
Stoffgarnitnuren 90 Mark tPlüſchſophas 70 Mark
Federmatratzen von 20 28 Mk

Beſichtigung gern geſtattet
R Zeppel Geiſtſtr 21

Große Betten 12,00 M SOberbett Unterbett zwei Liſen mit
gereinigten neuen Federn bei

Heinrich Weissenberg Berlin NOoLandsbergerſtr 39 Preisliſte koſtenfrei S

Viele Anerkennungsſchreiben

Größte Auswahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mabagoni und Birke
als üffets Herren und DamenSchreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Conliffen Steg und Anzgsziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und

e

w

in hochmodernen S
i n II

n lF d n

Iſt I

n

öbelde S W
Serlin 1889

0

ohne Matratzen Waſchtiſche mit nud S e
ohne Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig

Priedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Teleph 1151

Auch werden alte Möbel ſiets mit in
Zahlung genommen

2 12 Trumeanx Spiegel
X 2m 45 em hoch à 48 Mk GelegenW deltetan ferner Büffet Herren u

Damenſchreibtiſche preiswerth zu
verkaufen A Hille

e 1
befindet ſich jetzt

Königſtraße 82
Mein Comptoir nebſt Wohnnng

part

Bruno een e

M DAILLEN
t LOoNDOM 1662 PARIS 1867
WIEN 1873 PHILADELPHIA 1876

MöCHEH 1876 BERLIM 1879

Gewerbe Aus steliung Berlin 1896
Ausser Wettbewerd

o
r

D

v ht

C

Isolirungen werden allerorts durch
langjahrig geschulte Monteure
sachgemäss und sauber
ausgeführt

Billigste Preise

Bruno Brennecke Halle a S
Fabrik chemisch technischer Produete

Comptoir Königstr 82 Fernsprecher Nr 447

Bedeutende
Kohleners parniss

Feinste Referenzen

Schablonen
zum Zeichnen der Wäſchezum e von Kiſten Säcken c

Kreuzstichmonogramme

Sterne Deken Anker etc
empfiehlt in größter Auswahl

Otto Unbekannt
Gr Ulrichſtraße 1a

Wilh Keckert
Eiſerne Bettſtellen her n

Eiſerne Kinderbettſtellen h Heiteren
Feld und Reiſebettſtellen mit Jnudiafaſerpolſter

Eiſerne Waſchlche Kleiderſtäuder Flaſchenſchränk 50Treppenleitern Treppeuſtühl nie 290 Il
Complette Hans und Kü

Preisliſten ſtehen unberechnet und portofrei zu Dienſten

T

rn ars

Große Ulrichſtraße 62
empfiehlt

a

cheneinrichtungen von 35 an bis 600

Für Fochzeits und Geburkslags Geſchenke

50 Pfg I u 3 Hk Abtheilung

Albin Hentze 24 I 24

empfehle meine

Stets Nenheiten

Modoellgyps und Geschwind G
b lgst bei

KlUnkhardt Schrelber e

Sür den Anzeigencheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

s

z

s 5
s

S SeS 232
z

Echt goldene

verren Uhrketten
in den neueſten Muſtern

P R Tittel
S PFiiter Sarte

Ferlige Betten
von 17 Mark an

Große Auswahl in Vettfedern und
Daunen Jnletts Bezüge Betttücher Schlaf n Beitdecken billigſt

AIb Hammer Geiſtſtraße 52

epfelweinepr glanzhell
ahaifbar priſter 80 Pfg

MousseuxprflescheMk 130
unter Nächnahme

C fritz Hochheim a M

Auction
Mittwoch den 21 d Mts8 Vorm

3410 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
zwangsweiſe 1 großen Tiſch einen
Birtieh mit Marmorplatte ein
Büffet 1 Verticow 1 Sopha SSchreibtiſche I Kommode

Fricedrieh Gerichtsvollzieher

Freiwillige Verſteigerung
Wegen Umzug des Befſitzers ver

ſteigere ich Mittwoch den 21 dNachmittags von 2 l r ab
Wuchererſtraße 33 die Einrichtung
einer Mechaniker Werkſtatt als

1 Leitſpindel Drehbank 1 Bohr
maſchine 1 Schleifſſtein 1 Montirx
und 1 Ceutrir Apparat 1 Feld
r 7 1 Speichenſchneidemaſchine

1 Ambos 2 Schraubſtöcke Feilen
Hämmer Zangen mehrere gebrauchte
Herren und Damen Fahrräder
Fahrrad Reparaturtheile 1 Bett
ſtelle 1 Kommode und verſchiedene
andere Sachen gegen Baarzahlung

Hesse Gerichtsvollzieher

III
Mittwoch den 21 September er

Vorm 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 hier zwangswelſe

Plüſchgarnitur 1Nußbanm Buffet

1 Verticow 2 r 1Spiegel mit Schränkchen 1 Büſte
Säule Gardinen er

BDietze Gerichtsvollzieher

Anelion
Mittwoch den 21 ds Vorm 11 Uhr

e riagrg ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe 1 Einfahrwagen 3 HobelbänkeM Zubet 1 Plüſchgarnitur 1 Dielen

uhr 3 Trunmegux 14 Bücherſchrank
11 Schreibtiſch 1 Schränkchen m Spiegel

1 Bettſtelle m Zub Bergeſchränke Sophas Tiſche Stüble
Komoden Spiegel Regulator 1 Haar
kette Bilder 24 ſilb Eßlöffel ſilßTheelöffel Meſſer u Gabeln c

ger tags 12 Uhr Schillerſtraße 3ca 30 000 Stück Bücher
aller Wiſſenſchaften

Mirseh Gerichtsvollzieher

VII
Mittwoch den 21 d Nchm 2 Ubrverſtei re ich im Pelikau, Stein

weg 52 meiſtb g Bagrz wegzugs
halber Plüſchſopha Schlaſſopha
Verticow Kommode Spiegel mit
Spiegelſchrank 2 Waſchtiſche Küchen
ſchrank u Tiſch Auszug u Spieltifche Setſſtelte 2Stehpulte Spie

Bilder 2c ans einem Nachlaſſe
Kgrrgn Kleidungsſtücke u Leibwäſche

Cyl Uhr Ringe 2c fernerCigarren
Z neue Mehlſiebmaſchinen

J Stemunler
gerichtlich a undvereidigter Auctiongator

Gasmotor Auction
Donnerstag den 22 d Vormittags 11 Ubr werde ch auf

dem Hofe des S HofſpeditenrVier in Deſſan für Rechnung wen
es angeht einen 5 pferd Koertig
ſchen Gasmotor öffentlich meiſtbietend
gegen Panreun verkaufen

Ierthes Gerichtsvollzieher

Die Expeditionen der Fpale Zeinns
beſinden ſich

Gr Ferlin Nene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern
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